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H Sie gesenkte tohnskener
Mit dem 1 . Oktober tritt die Verfügung der Reichs¬

regierung in Kraft , wonach die L ohn st e u e r um weitere
10 v . H . , also um 25 v . H . , gemindert werden soll . Diesmal
aber sind in die Ermäßigung neben den Lohnsteuerpflich¬
tigen auch die veranlagten Einkommen bis 15 000 Mark ein¬
geschlossen .

Die Lohnsteuer zählt zu den wichtigsten und ergiebigsten
Einnahmen des Reichs . Ihr Jahresertrag für 1928—29 wird
auf mindestens 1300 Millionen Mark geschätzt. Sie bringt
also seit Jahren monatlich mehr als 100 Millionen Mark
ein . Aber sie gehört auch zu den unbeliebtesten und ange -
fochtensten Steuern . Vor allem beklagten sich von jeher die
Lohnsteuerpflichtigen darüber , daß auch bei Verdienstausfall
sie dieselbe entrichten müßten . Auch forderten sie , namentlich
für kinderreiche Familien , deren Ermäßigung , zumal die in¬
direkten Steuern (besonders die Zölle ) immer schwerer den
einzelnen Verbraucher belasten würden .

Diese Klagen und Forderungen hatten zur Folge , daß
1925 die bekannte Lex Brüning zustande kam. Dieses
„Gesetz zur Beschränkung der Einnahmen aus der Lohn¬
steuer " bestimmte : „Uebersteigt das Aufkommen aus der
Lohnsteuer in einem Zeitraum von 2 aufeinanderfolgenden
Kalendervierteljahren den Betrag von 600 Millionen Mark ,
so hat die Reichsregierung einen Gesetzentwurf vorzulege ^ ,
der eine Erhöhung der Abzüge bei kinderreichen Familie l
und des steuerfreien Betrages herbeigeführt .

" Als nun
dieser Fall im Herbst 1927 eintraf , wurde von der
Lex Brüning Gebrauch gemacht , allerdings nicht ganz in
deren Sinn , so daß etwa ein Abschlag für kinderreiche Fa¬
milien und ein höherer steuerfreier Betrag festgesetzt worden
wäre , sondern man begnügte sich mit einem allgemei¬
ne n Abschlag von 15 Prozent .

Die Lohnsteuererträge nehmen weiterhin zu und es war
vor auszusehen , daß trotz der seit 1926 durchgesetzten Lohn¬
steuererstattungen (1927 : 61 Millionen ) in Zukunft wesent¬
lich mehr als 1300 Millionen Mark zu erwarten seien . Des¬
halb verlangten sofort nach den Wahlen 1928 die Re¬
gierungsparteien unter Führung der Sozialdemokratie
einen Gesetzentwurf zur Aenderung des Einkommensteuer ,
gesetzes. Andererseits wurde darauf hingewiesen , daß der
Steuerausfall von den Ländern , die bereits ihren Haushalt
festgelegt hatten , recht mißlich empfunden werden müsse.

- Die Kommunisten vollends meinten , daß die beabsichtigte
Ermäßigung bedeutungslos sei . Kurz : Die Regierung ent¬
schloß sich zu dem bereits erwähnten Abschlag von weiteren
10 Prozent , also zu einer Ermäßigung , die einen halb¬
jährigen Steuerausfall von 50—60 Millionen Mark bedeu¬
tete ; für den einzelnen Steuerpflichtigen freilich wird die
Ermäßigung wenig fühlbar sein . So sehr wir selbstver¬
ständlich jedem Arbeiter und Angestellten , namentlich dem ,
der mit vielen Kindern gesegnet ist , jede Steuererleichterung
schon aus volkswirtschaftlichen Erwägungen herzlich gönnen
müssen , so darf doch nicht übersehen werden , daß wir vom
1 . September ab erstmals aus dem Reichshaushalt ,
also hauptsächlich aus den Steuereinnahmen , einen D a w e s -
Tribut von 1250 Millionen ( 1927 : 500) . also 750
Millionen Mark mehr aufbringen müssen . Das macht für
den Monat genau 104 Millionen , also den etwaigen Ertrag
der Lohnsteuer . Nun fällt der Lohnsteuerausfall just in
diese Periode , ebenso eiye weitere Belastung des Haushalts
infolge der von der Regierung bereits verfügten Verlän¬
gerung der Krisenfürsorge . Gewiß , lauter nö¬
tige Dinge . Aber sie fallen doch ins Gewicht , wg wir mit
Rücksicht auf unsere Entschädigungslasten mit jedem Hun¬
dertmarkschein kargen müssen .

Neueste Nachrichten
Französisches Mißtrauen gegen Venizelos

..Paris , 28 . Sept . Der geschäftige griechische Minister¬
präsident Venizelos findet in Paris vielfach keine gute
Aufnahme , weil man ihm nicht traut . Mit Rücksicht auf
das mit Frankreich verbündete Südslawien glaubt man
seinen Versicherungen nicht , daß der von ihm soeben in
Rom abgeschlossene griechisch- italienische Freundschaftsver¬
trag harmlos sei . Wenn dem so wäre , so solle Griechen¬
land doch endlich den Südslawen den Zugang zum Aegä -
ischen Meer in Saloniki gewähren . „Oeuvre " schreibt , dem
verschlagenen Kreter sei nicht zu trauen . Von dem zurzeit
ebenfalls in Paris weilenden südslawischen Außenminister
Marinkowitsch hat Venizelos tatsächlich keine Notiz genom¬
men . „Echo de Paris " wirft England und besonders LZyd
George vor , daß man in London den gefährlichen Größen¬
wahn des Venizelos hochgezüchtet habe . ^

i Das Redeverbot gegen Hitler in Preußen aufgehoben
Berlin , 28 . Sept . Die Nationalsozialistische Fraktion

hatte im preußischen Landtag eine Anfrage wegen des seiner¬
zeit von Severing verfügten Redeverbots gegen Hitler in
Preußen eingebracht , in der gegen die willkürliche Unter¬
drückung der Redefreiheit Einspruch « rbübeg rvMk . Her

Samstag den 29 . September 1928

Tagesspiegel
Die Besprechungen mit den Spihenverbänden der Be¬

amten über neue Richtlinien für die Beamtenlaufbahn
finden am 19. Oktober in Berlin stakt.

»

Nachdem das Linkskabinett in Schweden infolge des
Wahlergebnisses hakte zurücktreten müssen , hat der König
nach Besprechungen mit den Parteiführern den Führer der
Rechten. Admiral Arvid Lindman , mit der Bildung eines
bürgerlichen Kabinetts beauftragt . Freisinnige und Liberale
lehnten die Beteiligung ab, der Bauernbund hak sich bereit
erklärt.

1»

Die amerikanische Antwortnote auf das englisch fran¬
zösische Abkommen wurde am 28. September in London
und Paris überreicht.

*

Der Schah von Persien wird demnächst Moskau be¬
suchen und sich von da nach Deutschland, Frankreich und
England begeben.

*

China plant feine Gesandtschaften in Japan , Frankreich,
England , den Vereinigten Staaken und Belgien in Bot¬
schaften umzuwandeln . Es erwartet eine entsprechende
Maßnahme für die Gesandtschaften dieser Länder in China.

preutzyche Innenminister hat nun kurz vor der Aussprache
im Landtag das <.Verbot ausgehoben , so daß der Landtags¬
präsident die Anfrage nicht auf die Tagesordnung setzte.

Die Bereinigung Deutscher Bauernvereine fordert Erhöhung
des Gekreidezolls

Berlin , 28. Sept . Die Herbstkagung der Bereinigung
deutscher Bauernvereine , die hier unter dem Vorsitz des
Reichsministers a . D . Dr . Hermes stattfand , nahm fol¬
gende Entschließung an : Die Bereinigung deutscher
Bauernvereine fordert angesichts des für die Arbeit des
Bauern unzureichenden Getreidepreises die Reichsregierung
auf , von ihrer Ermächtigung , die Getreidezölle (1 .50 Mark
für Weizen , 1 Mark für Roggen und Hafer pro Doppel¬
zentner ) zu erhöhen , sofort Gebrauch zu machen .

. Die amtliche englische Ableugnung
London , 28 . Sept . Die Erklärung des britischen Aus¬

wärtigen Amts , es gebe keine englisch-französische Ab¬
machung in Luftangelegenheitsn , die nicht veröffentlicht
worden wäre , findet in der öffentlichen Meinung das Maß
von Glauben , das sie offenbar verdient . Der „Daily Herald "

meint spöttisch, im Jahr 1906 habe auch kein unterschrie¬
benes Dokument für das gemeinsame Vorgehen der eng¬
lischen/und ' französischen Streitmacht bestanden und doch
seien zwischen obersten Führern mündliche Vereinbarungen
für den Krieg von 1914 getroffen worden . Auch der „Daily
Telegraph " weist darauf hin , daß der dritte Band der amt¬
lichen britischen Dokumente über den Ursprung des Kriegs
zugebe : daß in den Jahren vor dem Krieg zwar
kein schriftliches Bündnis bestanden habe , daß aber be¬
stimmte Verhandlungen über das militärische
Zusammenarbeiten geführt worden sind.

Die Ermordung des Generals Zagorski
kowno , 28 . Sept . Bekanntlich ist seit einigen Monaten

der polnische General Zagorski , ein Gegner des Dik¬
tators P i l s u d s k i , nach emer Reise von Wilna nach War¬
schau spurlos verschwunden . Ein polnischer Stabsoffizier
namens Pietkewicz , der dieser Tage in Litauen wegen
Spionage verhaftet worden war , hat nun vor der litauischen
Behörde unter Eid angegeben , General Zagorski sei in Wilna
von Offizieren , die zu den Vertrauten Pilsudskis gehören ,
auf Befehl gefangen genommen und nach Warschau gebracht
worden . Als er sich hier weigerte , seine Haltung gegen Pil -
sudski zu ändern , sei er erschossen worden .

Die polnische Regierung erklärt die Nachricht als eine
Erfindung , über den Verbleib Zagorski macht die Regierung
aber keine Mitteilung .

Lin Oelskreik ln Kolumbien

Bogota , 28 . Sept . Zwischen den Vereinigten
Staaten und der kolumbischen Regierung , der in ameri¬
kanischen Kreisen vorgeworfen wird , sie lasse sich bei der
Vergebung von Petroleumkonzessionen von britischen
Interessenten beeinflussen , ist es zu einem neuen Streit ge¬
kommen . In diesem Fall handelt es sich um eine Konzession
von fünf Millionen Morgen petroleumhaltigen Landes im
Bezirk von Varco in der Nähe der venezuelischen Grenze .
Dieses Gebiet war lange Zeit ein Streitgegenstand zwischen
britischen und amerikanischen Gesellschaften . Nachdem Ameri¬
kaner die Konzession schließlich erhalten hatten , war sie von
der kolumbischen Regierung ausgehoben worden . Dar -
cufhin hatte die Washingtoner Regierung am 17. Septem¬
ber eine Note nach Bogota geschickt, die nach der amerikani¬
schen Darstellung lediglich den Zweck verfolgte , Erkundigun -
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von der kolumbischen Regierung als Druck ausgesaßt und
von dem Minister des Äeußern Uribe im Parlament ver¬
lesen, wo sie große Aufregung hervorrief . Der Minister er¬
klärte . die kolumbische Regierung werde sich unter keinen
Umständen von ihrem Standpunkt abbringen lassen , wonach
ein diplomatischer Eingriff in die Gerichtshoheit des Lan¬
des und in rein innere Angelegenheiten Kolumbiens mit
der Würde des Landes unvereinbar sei und daher in kei¬
nem Fall geduldet werden könne .

Von amerikanischer Seite wird dazu erklärt , daß man
die Weiterentwicklung des Falles mit der größten Aufmerk¬
samkeit verfolgen werde , und daß die Regierung der Ver¬
einigten Staaten nach wie vor ihren Bürgern den „Schutz
und die Hilfe " angedeihen lassen würde , die sie für billig
und erforderlich halte .

Sie Miinchensahkl iier „Grasen Zeppelin"
Friedrichshafen , 28 . Sept . Heute morgen 7 Uhr ist das

Luftschiff zur Fahrt nach München aufgestiegen . Es herrschte
leichter Nordostwind ; das Wetter war regnerisch . Dr .
Eckener hat daher die Absicht, bis Wien zu fahren , auf¬
gegeben . An Bord befanden sich u . a . Ingenieur Oskar
». Miller - München , Staatsrat R a u - Stuttgart , Mini -
sterialrat Staiger vom württ . Wirtschaftsministerium ,
Reichstagspräsident Löbe , der amerikanische Luftfahrt -
Commander Rosendahl und die englischen Offiziere im
Flugwesen Scott und Booth , die für den Bau der nn
Werk befindlichen zwei neuen englischen Luftschiffe „ab¬
gucken" wollen .

Das Luftschiff nahm die Richtung über Memmingen
(7.43 Uhr ) und erschien 8.35 Uhr über München , über
dem es in geringer Höhe einige Zeit kreuzte . Die Be¬
satzung sandte folgenden Funkspruch hinab : „Der unver¬
geßlich schönen Stadt München entbietet Graf Zeppelin seine
Grüße , der Hauptstadt Bayerns , der treuen Hüterin von
Kunst und Wissenschaft . Soeben fliegen wir dem alten
Wahrzeichen der Stadt , den mächtigen Frauentürmen ,
entgegen . Weiter grüßen uns die grünen Büsche des eng¬
lischen Gartens , das grüne Band der Isar . Unsere Grüße
gelten auch Euch Münchener Bürgern .

"

Dr . Eckener , Dr . v . Miller und einige andere Herren hiel¬
ten durch den Rundfunk Ansprachen an die Münchener Be¬
völkerung . Ansprachen , wie „Meine sehr verehrten Damen
und Herren ! Ich wünsche Ihnen vom Bord des Luftschiffes
aus einen schönen guten Morgen , und daß Sie alle gut ge¬
schlafen haben mögen " usw . Oskar von Miller feierte in
seinem Funkgruß den genialen General Graf Zeppelin . Es
sei eine Freude , in Dr . Eckener einen Nachfolger von so
großem organisatorischen Geschick und so großer Führer »
sähigkeit erhalten zu haben .

Während der Kreuzfahrt ließ Ministerpräsident Dr .
Held an Dr . Eckener an Bord des Luftschiffes folgenden
Funkspruch senden : „Freudig begrüßt die bayerische Staats¬
regierung den „ Graf Zeppelin " beim Ueberfliegen baye¬
rischen Landes . Führer und Besatzung Dank und Anerken¬
nung für ihre hervorragenden Leistungen . Ein herzliches
.Glück auf " für die ZukunftI " Ministerpräsident Dr . Held .

Eine Fliegerstaffel umkreiste das Luftschiff und beglei¬
tete es , als es dann südwärts den Alpen zu abflog .

Um 9 .35 Uhr erschien „Graf Zeppelin " über Rosen -
heim und flog über Traunstein nach Salzburg ,
das 9 .55 überflogen wurde . Doit warf Dr . Eckener einen
Brief ab , daß er wegen des ungünstigen Wetters , das gro¬
ßen Zeitaufwand bedinge , vorerst nicht Wien besuchen könne .
Zwei Kanonenschüsse von der Festung Hohensalzburg hatten
das Herannahen angekündigt . Nach einer großen Schleife
wandte sich das Luftschiff dann wieder nördlich nach Bayern .
Altötting wurde um 11 Uhr überflogen , Leiching ,
wo Graf Zeppelin am 1 . April 1909 bei seinem Flug nach
München hatte notlanden müssen , 11.30 . Das Luftschiff
„Graf Zeppelin " umflog hier das Zeppelindenkmal in einer
Schleife . Landshut a . Isar wurde 11 .45 erreicht und
um 12 Uhr erschien er über Regensburg , um 1 Uhr
über Ingolstadt . Die Augsburger waren sichtlich
überrascht , als unerwartet 1 .55 der Zeppelin über der Stadt
erschien . Eine große Zahl der Einwohner dürfte daher das
Luftschiff nicht zu Gesicht bekommen haben .

« Graf Zeppelin " traf nachmittags 2.40 Uhr aus Richtung
Kaufb .euren kommend bei strömendem Regenwekter , aber
trotzdem von der Bevölkerung jubelnd begrüßt , über
Kempten ein und setzte in langsamem Flug die Fahrt in
Richtung Immen st adt fort .

«Graf Zeppelins " Landung
Das Luftschiff erschien um 3 .50 Uhr über dem Bodensee

und der Stadt Friedrichshasen . Es wurde erst aus sehr
naher Entfernung sichtbar , weil seine Farbe vollkommen
den niedrig hängenden Wolken glich . In Scharen strömten
die Arbeiter aus der Werft auf den Landungsplatz , während
das Luftschiff noch eine große Schleife zog. Um 4 .26 Uhr
ist das Luftschiff glatt gelandet .



Während der ganzen Fahrt stand die Funkstation Fried -

richshafen mit dem Luftschiff in Funkverbindung . Die durch
den Rundfunk aufgenommenen Ansprachen wurden überall

gehört . Ganz deutlich vernahm man in Stuttgart das Sur¬
ren der Propeller , als das Luftschiff sich über München be¬

fand .
Das Bl an gas funktionierte ausgezeichnet . Uebergang

von Benzin zu Maugas und umgekehrt geschah unmerklich
und ohne jede Störung . Die Gasleitung zu den Motoren
Wirksamkeit ebenso.

In Wien rief die Nachricht , daß der Zeppelin nicht
kommen werde , lebhaftes Bedauern hervor . Tausende
hatten auf den Plätzen der Stadt und auf den Höhen des
Wiener Walds gewartet . *

Die Städte des badischen Hinterlandes , u . a . Wertheim ,
Adelsheim , Buchen , Walldürn und Tauberbischofsheim
haben an Dr . Eckener ein Telegramm gerichtet , in dem sie
ihn bitken , bei seiner Nordlandreise mit dem „Graf Zeppe¬
lin " auch den Städten den badischen Hinterlandes einen
Besuch abzustatten , um so auch der Bevölkerung des Hinter¬
landes die Gelegenheit zu geben , das Meisterwerk deutschen
Erfindergeistes zu sehen.

*

In Staaken bei Berlin werden auf dem Gelände
des Luftschiffbaues Zeppelin Vorbereitungen für den Ber¬
liner Besuch des Luftschiffes Graf Zeppelin getroffen ; haupt¬
sächlich ist man mit dem Bau des Ankermastes und der
Fahrbahn beschäftigt . Der Ankermast ist gebaut , daß der
Kopf des Luftschiffes daran befestigt wird und ein Fahr¬
gestellt an der Hinteren Gondel je nach der Windlage eine
kreisförmige Drehung gestattet . Commander Rosendahl , der
Führer der „Los Angeles, " hat in den letzten Tagen das
Gelände in Staaken und die Anlagen des Luftschiffbaus
Zeppelin besichtigt und sich bei dieser Gelegenheit mit Be¬
friedigung über das große Gelände ausgesprochen , das die
Einfriedung des riesigen Luftschiffs bei der Besichtigung
durch das Publikum sehr erleichtert .

Wiirllemberg
Stuttgart , 28 . September .

Todesfall . Der in Fachkreisen weitbekannte Mitinhaber
der Schriftgießerei C . E . Weber , Emil Ratzky , ist nach
nur kurzer Krankheit gestorben .

Gedenkfeier für eine schwäbische Siedlung in Brasilien .
Am Dienstag , 2 . Oktober , 8 Uhr abends veranstalten das
Deutsche Auslandsinstitut und der Handelsgeographischs
Verein im großen Saal des Hauses des Deutschtums ge¬
meinsam eine Gedenkfeier aus Anlaß des 25jährigen Be¬
stehens der bekannten Kolonie Neu - Württemberg in Bra¬
silien . Die Anwesenheit von Frau Marie Faulhaber ,
der Witwe des bekannten langjährigen Leiters der Kolonie ,
wird Gelegenheit geben , Einzelheiten über die Lebensarbeit
dieser Schwaben zu hören . Außerdem werden Generalkonsul
Dr . Wanner und Pfarrer Dr . Aldinger , Kleinbott¬
war , sprechen , während ein Lichtbildervortrag von Pfarrer
Grisebach die Geschichte Neu -Württembergs in großen
Zügen schildert.

Aus dem Lande
Heilbronn , 28 . Sept . Banknotenfälscher . Die

Kriminalpolizei in Frankfurt a . M . hat , wie bereits ge¬
meldet , am 26 . ds . Mts . den verh . 34 I . a . Zeichner Emil
Horvath aus Rudolfsgrund in Ungarn und den 23 I . a.
led . Flaschner Lorenz Schniering aus Darmstadt , beide
in Bückingen wohnhaft , festgenommen , da sie eine größere
Anzahl falsche 100 Reichsmarkscheine im Besitz hatten . Da
festgestellt wurde , daß das Falschgeld in Bückingen her¬
gestellt worden ist , hat die hiesige Kriminalpolizei eingehende
Ermittlungen angestellt und bei verschiedenen Personen in
Bückingen und Heilbronn Durchsuchungen vorgenommen , wo¬
bei die Druckpresse und das Werkzeug , mit dem vermutlich
die falschen Scheine gefertigt worden sind, in Bückingen ge¬
sunden und beschlagnahmt werden konnten . Außerdem wur¬
den einige Personen , die der Beihilfe dringend verdächtig
erschienen , vorläufig festgenommen , aber wieder auf freien
Fuß gesetzt . Soweit bis jetzt bekannt ist , haben die in Frank¬
furt Festgenommenem auf dem Volksfest in Cannstatt zwei
der gefälschten Reichsbanknoten in Zahlung gegeben . In
zwei weiteren Fällen blieb es beim Versuch . Bei den Faksch -
stücken handelt es sich um eine plumpe Fälschung der Reichs -
banknote der ersten Ausgabe vom 11 . Oktober 1924.

Sontheim a. 7k .. 28 . Sept . Hartnäckiger Selbst¬
mörder . Kürzlich wollte sich ein 16jähriger Bursche mit
Gas vergiften , wurde aber daran gehindert . Nun hat er sich
vor einigen Tagen im Untersuchungsgefängnis in Heilbronn ,
wo er wegen Diebstahlsverdacht weilte , erhängt .

Blaufelden OA . Gerabronn , 28 . Sept . E/plosions -
un glück . Zn der Ammoniakkühlanlage der Metzgerei
Hahn in Rotenburg a . d. Tauber entstand ein schweres
Explosionsunglück dadurch , daß der die Maschine bedienende
Besitzer bei deren Anlassen vergaß , das Druckvenkil zrz
öffnen , so daß durch den gewaltigen Druck der Gase dcb
Deckel des Kompressors weggerissen und an die Decke ge¬
schleudert wurde . Hahn wurde durch die ausströmenden
Gase im Gesicht und am Hals schwer verbrannt .

Jngersheim OA . Crailsheim , 28 . Sept . Tödlicher
Sturz . Die 75 I . a . Witwe Schöllmann fiel , wäh¬
rend sie allein zu Haus war , die Kellertreppe hinunter . Als
sie von Angehörigen gefunden wurde , war sie bereits tot .

Ravensburg . 28 . Sept . Kindstötung . Wegen
Kindstötung verurteilte das Schwurgericht die 23 I . a.
Dienstmagd Anna Hauser aus Tannenweiler OA . Wald -
see zu 2 Jahren Gefängnis .

Tübingen , 28 . Sept . Gistmordversuch . Die 23-
jährige Kaufmannsfrau Hedwig Angele , geh . Buschle , von
Psronstetken OA . Münsingen , lernte gelegentlich einer Ein¬
quartierung im Jahr 1927 den 23jährigen Gefreiten Gustav
Reiff vom Reichswehrbataillon in Tübingen , gebürtig aus
Reutlingen , kennen . Es entspann sich ein Verhältnis , dem
aber der Ehemann Angele im Weg stand . Er sollte daher be¬
seitigt werden . Reiff hakte an dem Verhältnis in erster
Linie aus dem Grund Interesse , weil er von der Frau brav
mit Geld versehen wurde . 3m -März ds . 3s - schickte er ihr
ein Fläschchen Karbollösung , am 26 . April eine Marzengift -
tinktur , beide hatten aber bei Angele nicht die gewünschte
Wirkung . Am 15. Juni schickte Reiff ein stärkeres Gift ,
das aber die Frau dann doch nicht anwendete ! Das letzte Gift
wäre unfehlbar todbringend gewesen . Das Schwurgericht
verurteilte Reiff zu 7 Jahren , die Frau Angele zu 5 Jah¬
ren Zuchthaus und zu je 10 Ighren Ehrverlust .

Rottweil , 28 . Sept . Lausbubenstreiche . Die
Schuhhütte auf dem Lemberg wurde von Bubenhand ver¬
wüstet , der Papierkorb angezündet , die Möbel heraus¬
gerissen . Am Turm ist das Massivs Albvereinszeichen ver¬
bogen . Der Heuberg -Baaraau hat für Mitteilungen , die
zur Ergreifung der Täter führen , eine Belohnung ausgesetzt.

Alm , 28 Sept . C i i e n b a h n u n f a l l . Geste u nacht
um 10 Uhr ist der Stückg . erzug 9 - 83 Mengen —Uim bei
d --r Einfahrt in die Station Herrlingen auf den SD uß -
teil des Nahgüterzugs 9239 Schelllingen —Ulffi aufgestoßen ,
dabei sind der Packwagen und 2 Güterwagen des Zugs
9283 entgleist und beschädigt worden . Der Zugführer und
der Schaffner dieses Zuges wurden leicht verletzt . Die
Schuld trifft den Fahrdienstleiter in Herrlingen , der den
Zug 9283 auf ein belegtes Gleis einsahren ließ .

Eßlingen . 28 . Sept . Große Unterschlagungen .
In der Untersuchungssache gegen den nach Veruntreuung
von etwa 150 000 -K flüchtig gewordenen Kaufmann Chri¬
stoph Roth von hier haben laut Polizeibericht die kriminal¬
polizeilichen Ermittlungen u . a . ergeben , daß Roth einen
Teil der veruntreuten Gelder zur Gewährung v. i Darlehen
an Privatpersonen , insbesondere an Geschäftsleute , verwen¬
det hat .

Köngen OA . Eßlingen , 28 . Sept . Tod öei der Ar¬
beit . Der bei den Arbeiten zum Bau des Eßlinger Kranken¬
hauses beschäftigte 51 I . a . Hilfsarbeiter Christ . Sigloch
von hier wurde bei der Arbeit plötzlich vom Schlag gerührt
und fiel tot nieder . Eine Witwe und 6 Kinder trauern um
den treubeforgten Ernährer .

Ludwlgsburg , 28 . Sept . Falsche Dreimark¬
stücke . Gestern hat man in einem hiesigen Geschäft beim
Wechseln eines Zehnmarkscheines ein Dreimarkstück heraus¬
bekommen , das sich als Falfchstück herausstellte . Bei näherer
Betrachtung zeigte sich , daß die erhabenen Teile abgenutzt
sind, so daß das falsche Metall gelblich durchschimmert .

Das Eigentum an der Feuerfeekaserne , am alten Wagen¬
haus , an der Talkaserne , am Reithaus in der Karlsstraße
und am Magazin in der Gänsfußallee ist vom Reichsfiskus
an die Stadt Ludwigsburg übergegangen .

Lokales .

Wildbad , 29 . September 1928 .
Großverstärkeranlage im Kursaal . Vergünstigungen

für Herbstgäste . Unsere Badestadt ist um eine Errungen¬
schaft reicher. Im Kurhaus ist in letzter Zeit eine Groß¬
verstärkeranlage eingebaut worden , die es ermöglicht , auch
nach dem Weggang des Kurorchesters den Gästen und der
Einwohnerschaft durch Rundfuuk und Schallplatten gute
Musik - und andere Vorträge , Tanzunterhaltungen usw . zu
bieten . Zu diesem Zweck wird zunächst bis Ende Oktober
im Kurhaus der kleine Saal als Lese- und Unterhaltungs¬
raum (ohne Trinkzwang ) und außerdem das Restaurant
offengehalten , wogegen der Lesesaal im König - Karlsbad
ab 1 . Oktober geschlossen ist . Im Kurhaus finden täglich
bei freiem Eintritt Rundfunkkonzerte statt . Sonntag nach¬
mittags 4 .30 (erstmals am 30 . Septemder ) ist Tanz -Tee ,
Samstag abends 8 .30 Uhr (erstmals 6 . Oktober) Tanz¬
unterhaltung , je im kleinen Saal . Kurtaxe wird bekannt¬
lich von den nach dem 25 , September Angekommenen
nicht erhoben . Die Bäderpreise sind seit 16 . September
ermäßigt . ^Vo.

Die Heilsarmee hält am Sonntag abend 6 Uhr auf
dem Kurplatz eine Versammlung im Freien ab . Die
Pforzheimer Heilsarmeemustk wird Mitwirken und jeder¬
mann wird dazu eingeladen .

In den Linden -Lichtspielen rollt heute und morgen
jeweils ab 8 .30 Uhr abends der echte Sensationsfilm
„Durch Feuer und Flammen " . Der Film erzählt vom
Tal des Verbrechens , von Tücken , Waldbrand , Not und
Rettung und führt die Zuschauer von einer Sensation zur
andern . Als Beiprogramm läuft die Filmgroteske „Lloyd
Mil hat kein Glück" , bei der man aus dem Lachen nicht
herauskommt . Wer nun Sensation oder Humor liebt ,
kommt in den Li -Li sicher auf seine Rechnung .

ep , Vorsicht mit „Nebenverdienst " oder „Heimarbeit " !
Häufig liest man in der letzten Zeit Anzeigen , die einen
„schonen Nebenverdienst " möglichst „mühelos " oder „be¬
queme Heimarbeit " versprechen . Der „Zeitungsverlag "

, das
Organ der deutschen Zeitungsverleger , weist wiederholt
darauf hin , daß diese Angebote zum größten Teil Schwin¬
delangebote sind , denen man mit größter Vorsicht
gegenübertreten sollte . Sehr häufig stecken unter diesen
Anzeigen gewissenlose Ausbeuter . Sie ziehen den Inter¬
essenten , die sich auf solche Anzeigen gewöhnlich in großer
Zahl melden und sich nach einer Darlegung des Arbeits¬
amts der Stadt Frankfurt a . M . überwiegend aus dem
Heer der Arbeitslosen oder der sonst wirtschaftlich schwachey
Bevölkerung zusammensetzen , noch den letzten Groschen aus
der Tasche Darum Vorsicht mit „Nebenverdienst " und
„ Heimarbeit " !

Steuerterminkalender für die Landwirtschaft Oktober 1928
1 . Oktober : Rentenbank,unser , fälliq Jahresrate .
1. Oktober : Staats - und Gemeindesteuern ( Grund - , Gebäude -,

Gebäudeenticbuldungs - und Gewerbesteuer ) .
5 . Oktober : Lohnsteuer für die Zeit vom 16. bis 30 . September

bzw . für den Monat September .
10. Oktober : Umsatzsteuer für 1 . Jul ! bis 30 September .
20. Oktober: Lohnsteuer für die Zeit vom l . bis 15 . Oktober, so¬

fern der Betrag von ck 200 .— erreicht wird .

kleine Nachrichten aus aller Dell
Falsche Bankbescheinigungen über Kriegsanleihe . Die

weiteren Nachprüfungen der Hornschen Kriegsanleihe¬
geschäfte haben ein neues Ergebnis gehabt , das von weit -
tragenden Folgen sein wird . Das Bankhaus Hendrik in
Amsterdam , mit dem Horn und auch andere an den Schie¬
bungen beteiligten Kreise in Verbindung standen , hat ge¬
fälschte Bescheinigungen über Kriegsanleihealt .
besitz ausgestellt . Daraufhin wurden dann ungeheure
Mengen aufgekaufter Kriegsanleihe , die niemals bei dem
Bankhaus Hendrick im Depot gewesen waren , bei der An¬
meldung als Altbesitz ausgegeben . Bei zwei Berliner
Bankhäusern dauern die Prüfungen der Konten noch
an . Es besteht laut „ Lokalanzeiger " auch hiex ein gewisser
Verdacht , daß die Banken falsche Bescheinigungen über Alt -
bejltz ausgestellt und dem Schitzherkonzern angehört haben .

In Brü
"
ssel wurde der Direktor der belgischen Konqo -

Gcislischaft verhaftet . Er bot 15 Millionen belg . Franken
(250 000 Mark ) unterschlagen .

Zusammenstoß . In der Nacht zum 27 . September stießen
zwischen Chelles und Faires (Seine —St . Marne , Frank¬
reich) zwei Güterzüge zusammen . 19 Wagen wurden in -
einandergeschoben und umgestürzt . Personen sind nicht zu
Schaden gekommen , doch erlitt der Fernverkehr von Straß¬
burg nach den Ardennen und nach Paris große Verspä¬
tungen .

3m Herbsten vom Blitz getötet . Bei Bordeaux wurden
zwei Winzerinnen bei der Herbstarbeit am 27 . September
von einem Gewitter überrascht und durch einen Blitzstrahl
getötet .

Winterbeginn in Norwegen . Aus Nordnorwegen wer¬
den starke Schneefälle gemeldek. 3n Hammerfesi hak es am
26. September den ganzen Tag geschneit. 3n einigen Be¬
zirken von Finnmarke ^ ist strenger Winker eingekreken.

Die Tornadoschäden in Florida . Ein Bericht des Roten
Kreuzes gibt den Gesamtschaden , den der Wirbelsturm in
Florida anrichtete , aus 50 Millionen Dollar an . Ueber 4000
Geschäfts - und Wohngebäude seien durch den Sturm voll¬
ständig zerstört und über 13 000 stark beschädigt worden .

royooo Zrm
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Evang . Gottesdienst . 17 . Sonntag nach dem Drei¬
einigkeitsfest — 30 . September . 9 '/s Uhr Predigt Stadt¬
vikar Bauer . 1 Uhr Christenlehre (Töchter ) Stadtvikar Bauer .
Die Bibelstunde fällt aus .

Kath . Gottesdienst . 18 . Sonntag n . Pf . 7 Uhr Früh¬
messe, 9 Uhr Amt anschließend Andacht . — Werktags
Montag keine hl . Messe , an den übrigen Tagen 7 Uhr
hl . Messe .

Beicht : Samstag nachm , von 4 Uhr an , Sonntag
und ^verktags vor der hl . Messe . — Kommunion : Sonn¬
tag und werktags bei der hl . Messe , Montag nicht .

Die erste Fahrt des „Graf Zeppelin " , das große Er¬
eignis der letzten Zeit , findet man im Bilde in der letzten
Nummer der Münchner Illustrierten Presse " (Nr . 40 ) . —
Außer den neuesten Aufnahmen zur Zeitgeschichte enthält
diese Nummer noch Bilderaufsätze über die „Tote Last im
Verkehr" und über „Die Unsichtbaren "

, die Verfasser der
Drehbücher der Weltfilme , ferner interessante Aufnahmen
vom amerikanischen Wahlkampf Smith gegen Hoover . —
Aus dem Unterhaltungsteil ist besonders eine neue Novelle
von Georg Hirschfeld zu erwähnen .

vr. KimIbeiM. Lugensrri
Pkoi-Llieim, l^eopoIdstl 'sDe 1

l^ itz Zcftumgcftei '

kHKeil « » Kiedt , I 8 vkis 8 '
u. ?ikrvsii 8 Llii!isi'reii

gibt es rakllose Mttel , von denen jedes das öeste sein möchte ;
werken Sie datier Ibr Osld nickt binaus kür okt wertlose Prä¬
parate , wslcke nur biukken, aber Itznen niemals Peilung bringen .

»Dills finden Sie selbst bei iangjäkrigen beiden durck
mein in Wirksamkeit und Unschädlichkeit unüdsrtroktsnos
Spsrislmiltol , welckes garantiert frei von Wien und schäd¬
lichen ^ rrneien ist . langwierige , okt Zwecklose lee - und Lin - .
reibekursn sind nickt mekr nötig , denn mein Sperialmitkel ist
leickt und angenekm einrunebmeri .'rsussnels Dankschreiben verengen die ksrvorragen -
den Lrkolgs . Diese Sckreiden geben einen erschütternden
Zerickt von dem Dankesempkinden , welckes sckmerrgequälte
lVlenscken spontan änderten . — Vlan schrieb mir : „Keine
Schlaflosigkeit mekr . Oio Lokmsrrsn sind fort und rwar
nickt kür den nächsten Augenblick , wie de ! anderen Nitteln , s
sondsvn kür immsrl !

Lisi »si, « si »s » tii - riss ISnlals , indem ick
Iknen den vollen Letrag rurückrakle , wenn durck den Oebrauck
meines Lperialmittels keine Sssssrung eintritt . Tüdern Sie
datier nickt länger , damit auch iknen gekolken wird . Zckreiden
Sie nock deute . Preis per Originalpackung lVlark 6 .— . Ver¬
sand durck die ^ potkeke . Lroscküre mit notariell beglau¬
bigten Anerkennungsschreiben aut Verlangen kostenlos .

SSS
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kreimllige KebMäevmteigeruug .
Die Eheleute Wurz in Wildbad bringen am

Montag, den S . Oktober 1Y2S, nachm , b Ahr
auf dem Grundbuchamt Wildbad (Rathaus ) das Gebäude
27 —1 sr 08 qm der König - Karlstraße nämlich das Stock¬
werkseigentum hieran bestehend in einem Drittel mit der
Wohnung im 2 . Stock und zwar drei Zimmer mit Neben¬
gelassen zur Versteigerung .

Es findet voraussichtlich nur ein Termin statt . Das
Gebäude ist in gutem Zustande und die Zahlungsbeding¬
ungen sind günstig .

Liebhaber werden eingeladen.
Wildbad , den 28 . Sept . 1928 .

Grundbuchamt.

IliM Ilil Q Itil OHH

Samstag u. Sonntag

ImluMM : Merkkülrerkotuieiu
Hierzu ladet ein

Bahnhoshotel Wilöbaü.
Äm Sonntag abend von S Ahr an

öffentlicheTanz-
Anterhaltung

larr - Mustk
Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen Zutkitt .

kkIMVII 81ol2kllkk!8
3onnts§, 30 . 3eptember
UlktneliMMiill

vvoru freunäliLk einlsäet

O . kometsek .

trifft sich heute abend 8 Uhr
im Cafe Funk zur letzten

Besprechung
Der Vorstand .

6e8un6s Augen
sinä lilckt mit 0oI6 ru derakien .

kacliteiiderger
MM8vd « ri886k

Ü38 einrige , äos kür äie ^uzen
verwendet verüen kann , störkt
äie Leiinerven unci vertiinäert
so oin Glimmern unä Lckmsrren

itsr ^uzen .
IM . - .80 , 1 .28 , 2 .20

Prospekte in einsckiüZigen
Oesciiäkten.

Pullover
SlKÜI 'WN

kUr Oross und Klein
enorm billig in unerreiekter

IMo ViMsp , n/iltlball
König

Wirte
Plakate :
R« Wr

Wem!
find in der Tagblatt
Geschäftsstelle vorrätig

vk8 pkkisEirik au^ tiiE ^oiov ^ o

Z00 ccm KlVI . 990 «—
krivatverksuksprels ab ^Verlc, gültig ab !5. 8eptember I92S.

Die blsberige IrevSkrte KonLtrulction unä OuakiUlk
virä restlos belbebsKen?«

klttl. 270 — /VnralilunK unä 12 dioaatsrateN
d » iq. SS —

Klso nur ktivi. so.— Oessmtaukscdtag bei l2 INoaatsrstea
Oeben 8le lbre besteüung sofott an äen nSäislen ^ l?OIL«Verireters
Vrorcbüren erbalten 5le ausV/unscb von uns grsüs unä unvsrblnäliä ^

ktn komplettes AKVlk - Oespana mit elegantem TourenHettenvagsn ,
8peria 1ieäerung unä Notsitz ab lL. 8eptember Nlir 1350 ^^—
väer » bl . LS9.- ^ ornkluog unä 12 Kioastsrateo d 90^-

Lirvik.vveklc L^ ^ akMMe »

Ttusrüstungr
Origln»! l^ cxor

200 ccm

2-vasen-VergqE
Original Coventry.

Ketten
Original

kpruagkeckel'Llartte»
Sattel

Verstellbarerl.«olcar

LL^ ^elZeukLrNoäm
krtr» »tarkark»b» e»

tmn gelotet
prei » kamplet »

1̂ 990^ abWerk

Ml .070.— V̂oeeUung
unckILÎ oveteriiteat

.LOUKMV*

» « dt. g»

Ss^irksvsrirstsr :

Krstttst -irLsuss — l^spsi -stcirwsi-ksILIIs
Stsusnl»lli-s LVVUntt.) - ?s »s «an 1»»

kerzkiiell «»
INI / kussslrsnlr :

Heuer Mer vürklieimer keuvrdvrg
«Iss sin VIsi-IsI t»Itsr- so ^»snnls

Sonntsg «Isn SO . Ssptsrnlrsi »
krlselier LNebelliuvIieu

lim freunäUcken Vesuck bittöt K , IriosRsn .

kkvrrlieiilier kMerdvbsuIl
L . o . m . d. ll .

kllisle «ililbull
Lm Lurolslr

pernspreciier 172 — postselieckkonto 36475 Ltuttzart

Luzklldruug siler dsulimsseigeu KsseliZkte
^nnabmestöllö kür dilünckelgeliler

unä dlünclelckepüts lür k̂ öcbnung äer
VVllrttemb . Notenbank in Stuttgart

billiger
WMiizMilliiik

wegen vmrug
naäi Leopoldslrake wr .

' eßl

I .sngLristiger Kreäil
Kleine /Vnralilung

Kest Ikrem Einkommen
angepaül

Arctkrrv- Rotwein
ist eingetroffen und empfehle solchen billigst .

Telephon 13 . Preis auf Anfrage. Telephon 13.

Friedr. Knöller, Weinhandlg .
Höfen a. Enz.

U 8oootllg, 3Ü. 8ksttdi'., oaedm . VsS-V2? lllir

LinttM krei wr jeäkrmsnll !

M

8 ps rkssseVViläbsä
^wsigstslls äer Oboramlssparkssss dlsusnbürg

mit ^sblslslls in Lslmbsvk
Qemeinnütrige Linricbtung äer ^mtskörpersckistt
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2um bsvorstsbsn 6sn /tnlsgatoemln smpfoblon wir :
Lpsnsinlsgsn ^ Öspositsnsinlsgsn

össobsttung von Viksrlpspisnsn

Die Heilsarmee.
Sonntag abend b Ahr

vcrsammmlung
auf dem Kurplatz .

Die Pforzheimer Heilsarmeemusik wird Mitwirken . Jeder-
mann herzlich eingeiaden.

k^sttsn unci ö/Iäuss
Wsnrsn u . l^ ottsn

ato . » amt Si- Ut
deseitixt rstioneU

». S «. UeUer. pkorrdelm .
üitusterxiltixeneureitiicUe kettksäermetnixun- - LLmtt . kLumsckLcliinzs -
TeliLmpillULSmittÄ . — äatrsLeo detüräeN ill « InsdtLttreLetMsiMtz ,
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keinivollener
Mimn -Mlel
in marine unä sckvarr
mit Seal Electric IZubi -
kragen, gsnr gsküttert

4S.S0

kstlnlnl au ; 3toff . engl ^ it,
Illllllläl teil ; m . reicimrfelr - 4 >

imitation . . . 35 . - , 24. - ,

dltiukal reinvoll . Ottoman -
IlUllllil qualität, marine unü

;ckvarr , mit felr , gut ver- k ^
arbeitet . . . . 58 .- , 4? . - ,

blün ^al reiavollene luck -
lltilltöl u . Ottoman - t^ uali -

tät, ;ckvarr , extra veit unci 4 t
lang . . . . 35.50, 32 .50, Lk

Hüntot Eleg ., in eckt engl .
NUlUvI 5tokfen I- Otto

man 06er Velour, ganr ge¬
füttert un6 reicke pslr - kH
garnitur . . . . 89.- , 75.- , »»2

Mkv -Mtel i.
°L

ganr gesütt., nur gute Ouali- 4 k
täten . 89 . -, 79 .- , Fu

IledMMN - Wtel
in blerrenrtosf, Oummi , rei-
rencle Karo; , 06er reinvoll . 4 V
koclen . . . . 3S.50 , 29 .75,

«Illller-Mtel
;traparierf ., voilene fanta -
;ie;tokfe , von 6sr kleinsten «
Orölie . . . . 14.50 , 9.75, I

8is Können 8psrsn unä äennock gut kauten ,
ivenn 8is äie Lelegenkeit äes groken

kinivas

Mrrm-I
inmolligenflau ;ck;tokfen , IN
reicker A.u;vabl , 14 .75, 8.9V,

jetrt ausnütren !

von einer krei8würüigkeit u . Irot^äem Qualitäts¬
ware tinäen 8ie 2u Veginn äer 8ai8on besonäers
reickkaitig in meinen groben Verkaufsräumen

parterre unä I . 81ock.

pkorrksim
kck« Melrger - u . vlumsnstr .
Vs« groSe Spsrlsltisu « kür vsmen - u . blädcken - vekleiäung

I «n2>» le!llek
in raffet , Orepe 6e ckine ,
K . Lrepe -Satin, entrückende 4450
färben . . . . 27.50 , 19.75,

WMellleillilelilek
neue formen , in vielen färb . 4050
marine u . ;cl>varr , 45 .- , 35.- ,

fopeline , KIsiciiams formen 4 475
in allen färben 19 .75, 14,75 , 1t <>

klemiewolliilelllek
neuartige Stoffe, reick garn., 4k5Ü
flotlefarbsn . . 58.- , 45 .- ,

SkWl-Iileliler c.° ».
cle ckine , mit reiclier Spitren-
garnierung, grolle A.u;vabl 4k 5V

59 .-, 45.- . § 2

Meil-SIiiieii L» - .
K . - Se!6s , Lrsps cle ckine, 4475
neue färben . 19.75, 14.75,

MlIek-IilMk
;amt, reinvoll . Kipo - Oual .
grolle Au ;vakl , 14 .50, 9 .75,

IIM-illMr „7»°.
cksrmeure, m. reick. Spitren-
Oarnitur , alle färben . . .

7.50, 5 .75,

K50

' 95

klottsr
SN0WII -NllM
in marineblau unci mit
reick. klsulvurkplüsck-

Qsrnierung

2S.75

W . Forstamt Wildbad .

Nadelstammholz-
Berkauf

(Wiederverkauf )
Am Mittwoch den 3 . Ok¬

tober 1928 , mittags 12 Uhr,
in Wildbad (Forstamtskanzlei )
aus Distr . Meistern Abt. 1
Scheurengrund Fi und Ta
mit Fm : Langh . 15 1. , 16 II ,
13 III . , 12 IV. , 3 V., 3 VI .
Kl . Sägh . 4 I . , 2 II ., 2 IV.
Kl. Schriftliche Angebotein
Prozenten der Landesgrund¬
preise wollen spätestens bis
zum obigen Termin hier ein¬
gereicht werden .

Suche für sofort ein tüch¬
tiges

Mädchen
für Küche und Haushalt nach
Ludwigshafe« a . R

Zu erfragen in der Tag-
blatt - Geschäftsstelle.

» OB * IQ
foklksit clurok bskörcilivks Xon-
trollo garantiert . IS fkä . - fimer
kl . 10 .70 , 5 flcl. - flmer Kl . 6 .20
(franko) bei Voreinsenäunx , iisck-
nakme 30 ff . mekr . 2urücknakme

b. l^ictitzekallen.
»r . kekrera .v .,

-» SS i . 0I6snburg .
Klitzlieä äer Vereinlzunx cleutscker

Imker unci llonixkänäler e . V .

Nur einmal im Jahre ist

Erntezeit !

Mhe diese richtig aus.
Bringe einen Teil -es
Erlöses aus den Herbst¬
verkäufen zur Sparkasse
für spätere Zeiten .
Es ist Dein eigener Vorteil !

WM . UmäerLpsrksLre
Ostentlicke 8par - unci Oirokasse
Okfentllctie Vankanstalt

StuNgsrl
ksmlsistr . 25 u. 3S beim 5tsckgarten

660 Zweigstellen im ganren banste vermitteln
clen Verkekr mit cier Anstalt kostenlos .

iüsvivr - 8tiiiimvil » llS köMstureil
kkMIaniilg 2» mässivem kre!8. levinliksr Ser ks.
6. L. Ktts 8 , 8 tn 11gsrt kommt s» Vivll8tsy, üm
2. Oktober nsed äort.

Anmeldungen nimmt die Redaktion entgegen .

Ssmsßss QnrV Sonnkss , jswsils S . 3V Ukff -

Durvlt lEuer « ML-

lDSI "
Lin Drama LUL ä6N groken VVäläern in s ^ kten

l- lOvct IV ! il kist I< Sio ( ZIöOl <
fst7N" *nts9ke in 2 ^ ktsn

——— Wsrmvvssssi'tisi'situng
für Kiotsls un6 s'önsionsn slo. baut aut 6 run 6 langjabrigsi'

^pfsbrungan

Robert Volkart , ingsnleuc, flsilbronn
kisrwsgsti'abs 17 l^srnruf 2469

Inganisui 'bssuLb , Varstung u . Kostsnsnseblsg unvarbinäliek
unä kosisnlos .

diabsra Auskunft sueb Vills HiW ><ßk»» Lß

5ie scksäißen sick selbst, wenn 5ie beute noch
ßlsuden , dlsttzsiine sei minäer gut sls vütter.

kine kocknvertiße dLsrßsrine E . älms " desit/t
6en ßleicken dlskrwert , tieĥ Ieicben Qeschchsck unä
Sie ßleicKe KekömnilicMeit uiiä ist ehen so vielseitig
verwenäbsr sber^ sie ^kostet w eniger als che
ttsllte V/srüm geben 5ie also unnötig Qelä für
ein Vorurteil aus ? « Xlina > 6ie NarSariae
Für ist eine^ neue dtsrgsrine tür

wirtscksktlicke kisulsfrsuen , sie vircl in
<1en bekannten kläübsnä -IVerken ker-

sestellt unä tcortet nur

Äs » ktüna
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